
FACTS & FIGURES
INDUSTRY 4.0: DIGITAL MANUFACTURING

DEFINITION / BEDEUTUNG
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MARKTPOTENZIAL

„KÖNNEN SIE MIR UNGEFÄHR SAGEN, WAS DER BEGRIFF 
‚INDUSTRIE 4.0‘ IHREM VERSTÄNDNIS NACH BEZEICHNET?“

Industrie 4.0 ist die vierte industrielle Revolution nach Dampfmaschine, Fließband und 
Computertechnik = die Vernetzung der Produktion bis hin zur intelligenten Fabrik. 

Digitalisierung (Einsatz neuer, digitaler Technik)

Vernetzung (der Produktion, von Daten, von Maschinen)

Veränderung von Produktionsabläufen (z.B. Individu-
alisierung, Flexibilisierung, Dezentralisierung, Automatisierung, E�  zienzsteigerung)

Maschinen kommunizieren miteinander, 
Selbststeuerung von Maschinen
Neue Stufe der industriellen Entwicklung, 
vierte Industrierevolution

Internet der Dinge

Andere Angaben

Falsche Vorstellung, keine Angabe

Allensbacher Archiv, IfD Survey 7231, 2015

Deutschland 2025 

78,77 MRD. €
Verarbeitendes Gewerbe 

61,94 €

3. Revolution 
Automatisierung

Hoher Austauschanteil, da 
Werkzeuge durch Maschinen 

ersetzt wurden

2. Revolution 
Elektrizität

Wenig Austausch, da Werkzeug 
weiter verwendbar war; nur 

Fließband zusätzlich erforderlich

1. Revolution 
Wasser/Dampf

Austausch des kompletten 
Webstuhls erforderlich

4. Revolution 
Cyber-physische Systeme

Vorhandene Maschinen werden 
vernetzt; nur teilweiser Austausch 

von Equipment

Austausch von Arbeitsgerät 
in Prozent installierter Geräte

12,02 €

ZUSTIMMUNG, DASS INDUSTRIE 4.0  
AUSWIRKUNGEN AUF DAS GESCHÄFTSMODELL HABEN WIRD

14,80 € 23,04 € 12,08 € 2,78 €

2,78 €

14,05 €

14,05 €
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5 pro Jahr in der deutschen 
Wirtschaft erwartet

Zusätzlicher 
Umsatz von 

30 MILLIARDEN 

EURO

Kraftwagen & 
Kraftwagenteile MaschinenbauChemische 

Erzeugnisse
Elektrische 
Ausrüstung

Land- & 
Forstwirtschaft ITK-Branche

Anteil an 
F&E-Ausgaben bezogen 

auf Industrie 4.0

Umsatzanteil bezogen 
auf Industrie 4.0
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USA

76 %

DEUTSCHLAND

75 %

JAPAN

35 %

34 %

13 %

10 %

5 %

5 %

11 %

17 %

53 %
Mehr als die Hälfte der 

Unternehmen aus dem ver-
arbeitenden Gewerbe betrachtet 

Industrie 4.0 als wichtiges Thema 
für das eigene Unternehmen.

Cyber Security Report, Telekom, 2015

mehr E�  zienz in den 
Unternehmen durch 
Industrie 4.0 erwartet

20 %
100%

~10 -
20%

~80 -
90%

~40 -
50%

In 2020, werden 

80 %
der deutschen 
Unternehmen ihre 
Wertschöpfungskette 
digitalisiert haben

INVESTITIONSLEVEL BEZOGEN AUF INDUSTRIE 4.0 
STARK UNTERSCHIEDLICH VON LAND ZU LAND



-  Einsatz von Wearable Devices 
-  Einsatz von Robotern

Qualitätsverlust-Risiko: Anzahl der 2014 
in den USA zurückgerufenen Autos

60
MILLIONEN
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HERAUSFORDERUNGEN
„WAS SIND DIE GRÖSSTEN HÜRDEN BZW. HERAUSFORDERUNGEN 

BEI DER UMSETZUNG VON INDUSTRIE 4.0?“(IN %)

GROSSE HERAUSFORDERUNG TotalSEHR GROSSE HERAUSFORDERUNG

52 8836

38 8042

31 8150

32 7442

32 8048

31 8049

Wirksamer Schutz gegen 
Cyber-Angri� e

Ausbau der digitalen Infrastruktur zu einer 
fl ächendeckenden Versorgung mit schnellem Internet

Scha� ung einheitlicher Standards

Scha� ung verlässlicher rechtlicher 
Rahmenbedingungen

Entsprechende Qualifi zierung der 
Mitarbeiter

Neuordnung und Umstellung der Arbeitsabläufe 
und Produktionsprozesse

Gewährleistung der Betriebssicherheit 24 6440

Allensbacher Archiv, IfD Survey 7231, 2015
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10 – 40% 
reduzierte 

Wartungskosten

20 – 50% 
weniger Zeit bis zur 
Produkteinführung

30 – 50% 
Reduzierung der 
Maschinenausfälle insgesamt

Produktionssteigerung um 

3 – 5%

Prognosegenauigkeit auf 

85+% gesteigert

Kostensenkung um10 – 20% 
für Qualitätssicherung

Kostensenkung bei der Lagerhaltung 

20 – 50%

45 – 55% 
Produktivitätssteigerung in 
technischen Berufen aufgrund der 
Automatisierung von Wissensarbeit

US Dept. of Energy, 2015

Aufgrund von hohen Ausfallrisiken erfolgt 
der Wandel langsamer als beim Internet:

16
8 sehr intensiv

intensiv

Führungskräfte in 
Unternehmen insgesamt

33

42

weniger intensiv

kaum, 
gar nicht

Allensbacher Archiv, 
IfD Survey 7231, 2015
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STATUS QUO DER FERTIGUNG 

IT INNOVATION READINESS INDEX 2015

Skala
 0 = Einsatz von allen Befragten kategorisch abgelehnt
10 = Einsatz bei allen Befragten in allen Einsatzgebieten

Innovations-Index

Industrie 
4.0

Mobility

Cloud 
Computing

Big Data

0 1.0

5.8 2015
20145.4
20134.9

2.0 3.0 4.0 5.0 6.0 7.0

6.5

6.1
5.8

5.6

4.0
3.4

2.8

6.5
5.9

6.6
6.3

IT Innovation Readiness Index, Freudenberg, 2015

Industry 4.0, How to navigate digitization of the manufacturing sector, McKinsey, 2015 

haben sich ernsthaft mit 
Industrie 4.0 beschäftigt:
„Wie intensiv haben Sie 
sich bisher mit dem Thema 
‚Industrie 4.0‘ beschäftigt?“

Produktionsausfall-Risiko: Tägliche Kosten in der 
Automobilindustrie – Abwägen der Risiken bei Ein-
führung neuer Technologien gegen Prozesssicherheit 

28
MILLIONEN €

Cybersicherheits-Risiko: Jährlicher Schaden 
in der deutschen verarbeitenden Industrie aufgrund 
von Cyberattacken

50
MILLIARDEN €

IM VERGLEICH ZU 6.6 IN 2014.

INDUSTRIE 4.0-INDEX
STAGNIERT BEI 6.5 IN 2015,

NUR 

25%

Industrie 4.0 ermöglicht eine fl exiblere 
und stärkere modulare Produktion aufgrund 
fl exibler Fertigungsanlagen und Automatisierungs-
technologie. Dies versetzt Unternehmen des 
verarbeitenden Gewerbes in die Lage, schneller 
auf eine veränderte Nachfrage zu reagieren, da 
sie sowohl den Produktionsumfang als auch eine 
größere Produktauswahl abdecken können.
Dr. Jan Stefan Michels, 
Head of Standardisation and Technology
Development, Weidmüller

Qualitäts-
management

-  Automation der visuellen 
Oberfl ächeninspektion

-  Farb- und Glanzprüfung 
von Automobilinnen-
räumen und 
-außenteilen

-  Zerstörungsfreie 
Inspektionstechnologie

-  Automation der visuellen 
Oberfl ächeninspektion

-  Farb- und Glanzprüfung 
von Automobilinnen-
räumen und 
-außenteilen

-  Zerstörungsfreie 
Inspektionstechnologie

-  Authentifi zierung 
von Kennzeichen per 
Kamera 

-  Erhöhte Sicherheit und 
niedrigere Fehlerraten 
durch RFID

-  Erhöhung der Sicherheit entlang 
der Produktionslinie sowie 
verbesserte Auslastung durch 
Statusüberwachung

Lieferant Montageunternehmen

Logistik: 
Eingang und 

Versand

Kommissionierung und Montage Qualitäts-
management

Prozessmanagement

Datensammlung und -analyse / 
gemeinsame Nutzung von Prozessautomation

DIGITAL MANUFACTURING VON KONICA MINOLTA

RFID

RFID

MIT PREDICTIVE MAINTENANCE 
SOFTWARE KÖNNEN 

WARTUNGSZEITEN UM 25-30% 
UND AUSFALLZEITEN 

DURCH REPARATUR UM 70 –75% 
REDUZIERT WERDEN


